
 
 
SwissExpo 2022 verschoben 

Der Rinderwettbewerb wird 2022 nicht stattfinden. Swiss Expo verzichtet auf die Austragung, um in 

Zukunft besser aufgestellt zu sein. Das Organisationskomitee der SwissExpo ist in Zusammenarbeit 

mit seinen Sponsoren und Partnern zu dem Schluss gekommen, dass die Unwägbarkeiten im 

Zusammenhang mit der Coronavirus-Epidemie zu gross sind, um einen Rinderwettbewerb, der 

seinem Namen gerecht wird, auszutragen, da die Resonanz der internationalen Besucher aufgrund 

der geltenden Einschränkungen nicht garantiert werden kann. In der Zwischenzeit arbeiten die 

Organisatoren bereits an einem neuen Konzept für die Zukunft, das den internationalen Charakter 

von Europas führendem Rinderwettbewerb festigen soll. 

Die SwissExpo kann 2022 letztlich doch nicht stattfinden, obwohl viele Aussteller und Partner ihre 

Teilnahme bereits zugesagt haben. Im derzeitigen Kontext könnte die Forderung nach einem 

Gesundheitspass Besucher abschrecken und die Teilnahme von Züchtern behindern. Angesichts dieser 

Ungewissheit haben die Organisatoren, die über eine neue Art und Weise nachdenken, um den 

internationalen Charakter dieser bedeutenden Veranstaltung für die Rinderzucht zu unterstreichen 

und zu verstärken, beschlossen, sie zu verschieben, da sie zum 25-jährigen Jubiläum keine reduzierte 

Ausgabe 2022 anbieten wollen.  

 

Lausanne, 15. Oktober 2021    (ca. 1380 Zeichen, inkl. Leerzeichen) 
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